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N I E D E R S C H R I F T 
 
der ordentlichen und öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Göllersdorf 
am 18.03.2015. 
 
Ort der Sitzung: Sitzungssaal des Rathauses Göllersdorf 
 
Beginn:  19.30 Uhr   Ende 22:10 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte am 12.03.2015 per E-Mail. 
 

 Anwesende:  Bgm. Josef Reinwein, Vorsitzender, 
  VBgm. Annemarie Bauer, 
 GfGR Michael Deninger, GfGR Ing. Martin Klampfer,  
  GfGR Herbert Poisinger, GfGR Martin Schirmböck,  
   GR Josef Brandl, GR Herbert Ebner, 
  GR Michael Engelberger, GR Stefan Hinterberger,  
 GR Christine Holzer, GR Martin Holzer,  
  GR Martina Kührer, GR Franz Mattes, 
  GR Brigitta Pfeifer, GR Michael Raab,  
  GR Isabella Raberger, GR Franz Rothmayer,  
  GR Thomas Sobetzky, GR Ernst Suttner 

  
Entschuldigt: GR Wolfgang Heindl 
 
Schriftführer: VB Leopold Maurer 
 
Die Sitzung ist beschlussfähig. 
 
 
Der Bürgermeister stellt gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ. Gemeindeordnung 1973 den Dringlich-
keitsantrag um Aufnahme von zwei weiteren Tagesordnungspunkten in die Tagesordnung der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung und zwar: 
 

- KG. Wischathal – Planung bzw. Adaptierung Kanalprojekt 
 

- KG. Porrau – Abbruch Gemeindehaus 
 
Nach Erläuterung derselben wird die Aufnahme vom Gemeinderat einstimmig genehmigt und 
als Tagesordnungspunkte TOP 28 und 29 der öffentlichen Sitzung angereiht. 
Der Tagesordnungspunkt 29 der nicht öffentlichen Sitzung wird nachgereiht. 
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Tagesordnung: 
 
 
1.) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschriften der Gemeinde-

ratssitzungen vom 26.11.2014 und 19.02.2015:  
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die Protokolle der Gemeinderatssitzungen vom 
26.11.2014 und vom 19.02.2015 keine Einwände erhoben wurden.  
Die Sitzungsprotokolle gelten daher als genehmigt. 
 
 
 

2.) Beschluss über die Bildungs von Ausschüssen (Anzahl, Wirkungskreis und Zahl 
der Mitglieder: 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge nachstehende Ausschüsse be-
schließen: 
 
- Umweltausschuss, Güterwege und landwirtschaftliche Einrichtungen 
- Bau- und Abwasserentsorgungsausschuss 
- Jugend-, Familie-, Gesundheit- und Sportausschuss 
 
Jeder Ausschuss möge mit fünf Mitgliedern besetzt werden. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

3.) Wahl der Mitglieder in die Gemeinderatsausschüsse: 
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
das Mitglied des Gemeinderates Isabella Raberger 
und das Mitglied des Gemeinderates Martin Holzer 
 
 
Umweltausschuss, Güterwege und landwirtschaftliche Einrichtungen: 
5 Mitglieder nach Stärkeverhältnis im Gemeinderat (ÖVP 3, SPÖ 1, GRÜNE 1) 
 
Wahlvorschlag ÖVP:  GfGR Martin Schirmböck 
   GR Franz Mattes 
   GR Franz Rothmayer 
Wahlvorschlag SPÖ:  GR Michael Raab 
Wahlvorschlag GRÜNE:  GR Michael Engelberger 
 
Abgegebene Stimmzettel: 20 
ungültige Stimmzettel: 0 
gültige Stimmzettel: 20 
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Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 
auf das Gemeinderatsmitglied Martin Schirmböck 20  
auf das Gemeinderatsmitglied Franz Rothmayer 20 
auf das Gemeinderatsmitglied  Franz Mattes 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Michael Raab 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Michael Engelberger 20 
 
Die vorstehenden Gemeinderatsmitglieder geben über Befragen an, dass sie die Wahl  
annehmen. 
 
 
Bau- und Abwasserentsorgungsausschuss: 
5 Mitglieder nach Stärkeverhältnis im Gemeinderat (ÖVP 3, SPÖ 1, GRÜNE 1) 
 
Wahlvorschlag ÖVP:  Bgm. Josef Reinwein 
   Vbgm Annemarie Bauer,  
   GfGR Ing. Martin Klampfer 
Wahlvorschlag SPÖ: GfGR Herbert Poisinger 
Wahlvorschlag GRÜNE:  GfGR Michael Deninger 
 
Abgegebene Stimmzettel: 20 
ungültige Stimmzettel: 0 
gültige Stimmzettel: 20 
 
Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 
auf das Gemeinderatsmitglied Josef Reinwein 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Annemarie Bauer  20 
auf das Gemeinderatsmitglied Ing. Martin Klampfer 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Herbert Poisinger  20 
auf das Gemeinderatsmitglied  Michael Deninger 20 
 
Die vorstehenden Gemeinderatsmitglieder geben über Befragen an, dass sie die Wahl  
annehmen. 
 
 
Jugend-, Familie-, Gesundheit- und Sportausschuss: 
5 Mitglieder nach Stärkeverhältnis im Gemeinderat (ÖVP 3, SPÖ 1, GRÜNE 1) 
 
Wahlvorschlag ÖVP:  GR Martin Holzer 
    GR Martina Kührer 
    GR Franz Mattes 
Wahlvorschlag SPÖ:  GR Stefan Hinterberger 
Wahlvorschlag GRÜNE: GR Thomas Sobetzky 
 
Abgegebene Stimmzettel: 20 
ungültige Stimmzettel: 0 
gültige Stimmzettel: 20 
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Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 
auf das Gemeinderatsmitglied Martin Holzer 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Martina Kührer 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Franz Mattes 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Stefan Hinterberger 20 
auf das Gemeinderatsmitglied Thomas Sobetzky 20 
 
Die vorstehenden Gemeinderatsmitglieder geben über Befragen an, dass sie die Wahl an-
nehmen. 
 
 
 

4.) Bestellung Umweltgemeinderat: 
 
Als Umweltgemeinderat wird GfGR Martin Schirmböck vorgeschlagen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

5.) Bestellung Bildungsgemeinderat: 
 
Als Bildungsgemeinderat wird GR Brigitta Pfeifer vorgeschlagen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

6.) Bestellung Jugendgemeinderat: 
 
Als Jugendgemeinderat wird GfGR Michael Deninger vorgeschlagen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

7.) Bestellung Vertreter Schulgemeinde der polytechnischen Schule Hollabrunn:  
 
Für die Schulgemeinde der polytechnischen Schule Hollabrunn ist ein stimmberechtigter 
Vertreter zu entsenden. 
 
Der Vorschlag lautet: GR Herbert Ebner 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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8.) Bestellung Vertreter Schulgemeinde der allgemeinen Sonderschule Hollabrunn: 
 
Für die Schulgemeinde der allgemeinen Sonderschule Hollabrunn ist ein stimmberechtigter 
Vertreter zu entsenden. 
 
Der Vorschlag lautet: GR Christine Holzer 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

9.) Bestellung Vertreter Gemeindeverband der W. Lehner Musikschule Hollabrunn:  
 
Aufgrund der Satzung des Gemeindeverbandes der Walter Lehner Musikschule Hol-
labrunn entfällt auf die Marktgemeinde Göllersdorf 1 Vertreter für die Verbandsversamm-
lung und zugleich Vorstand sowie 1 weiterer Vertreter für den Vorstand.  
Weiters entfällt auf die Marktgemeinde Göllersdorf 1 Mitglied für den Prüfungsausschuss. 
 
Die Vorschläge lauten: 
Verbandsversammlung u. Vorstand:  GfGR Ing. Martin Klampfer 
Vorstand:                                            GR Christine Holzer 
 
Prüfungsausschuss:                            GR Brigitta Pfeifer 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

10.) Bestellung Vertreter Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgaben- 
einhebung sowie zur Seuchenvorsorgeabgabe Hollabrunn: 
 
Aufgrund der Satzungen des Gemeindeverbandes für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhe-
bung sowie zur Seuchenvorsorgeabgabe Hollabrunn ist ein Vertreter namhaft zu machen. 
 
Der Vorschlag lautet: Bgm Josef Reinwein  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

11.) Bestellung Vertreter Zivilschutzverband: 
 
Für den Zivilschutzverband ist ein Vertreter zu entsenden. 
 
Der Vorschlag lautet: GR Wolfgang Heindl 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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12.) Bestellung Mitglieder Disziplinarkommission: 
 
Die Disziplinarkommission für Beamte der Gemeinden des Verwaltungsbezirkes Hol-
labrunn ist im Sinne der Bestimmungen des § 120 der NÖ. Gemeindebeamtendienstord-
nung 1976, LGBl. 2400-53 für die Dauer der Funktionsperiode des neu gewählten Ge-
meinderates neu zu bilden. 
Vom Gemeinderat sind aus der Zahl der Gemeinderatsmitglieder vier Mitglieder (3 ÖVP  
1 SPÖ) für die Disziplinarkommission vorzuschlagen und der Bezirkshauptmannschaft be-
kanntzugeben. Die Bestellung erfolgt durch den Bezirkshauptmann. 
 
Die Vorschläge lauten:  VBgm. Annemarie Bauer 
    GfGR Ing. Martin Klampfer 
    GR Christine Holzer 
     GR Michael Raab 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

13.) Bestellung Ortsvorsteher: 
 
Über Vorschlag des Bürgermeisters sollen nachstehende Ortsvorsteher bestellt werden: 
 
KG. Bergau: Leopold Autheriedt 
KG. Eitzersthal: Franz Dungl 
KG. Furth: Franz Riedl 
KG. Großstelzendorf: Ferdinand Reinwein 
KG. Obergrub: Christian Schall 
KG. Oberparschenbrunn:  Ing. Andreas Scharinger 
KG. Porrau: Johannes Riedl 
KG. Untergrub: Martina Baumgartner 
KG. Viendorf: Rudolf Neunteufl 
KG. Wischathal: Markus Brandl 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 18 Stimmen dafür 
                                        2 Stimmenenthaltungen (GR Brandl, GR Suttner)  
 
 
 

14.) Verordnung – Entschädigung Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher:  
 
Mit Beschluss des NÖ. Landtages vom 04.10.2012 wurde das NÖ. Landes- und Gemeinde-
bezügegesetz 1997, LGBl. 0032, dahingehend geändert, dass die Entschädigung für Um-
weltgemeinderäte ersatzlos entfällt und tritt mit 01.03.2015 in Kraft. 
Die Verordnung über die Festsetzung der Höhe der Entschädigungen der Mitglieder des  
Gemeinderates ist demnach vom Gemeinderat dahingehend abzuändern, dass der bisherige  
§ 6 ersatzlos entfällt. 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge nachstehende Verordnung 
                                                       beschließen: 
 
                      V e r o r d n u n g 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Göllersdorf vom 18.03.2015 über die Entschädi-
gungen der Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher. 
Auf Grund des §18 des NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBl. 0032, in 
der derzeit geltenden Fassung, wird verordnet: 
 

                                              § 6 
entfällt 
 
                                              § 8 
 
Diese Verordnung tritt mit 01.03.2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Ver-
ordnung des Gemeinderates über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und der 
Ortsvorsteher außer Kraft.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

15.) Schulische Nachmittagsbetreuung – Vertragsänderung Schuljahr 2015/2016: 
 
Von der Fa. Lerntiger liegt ein Vertrag über die schulische Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule Göllersdorf für das Schuljahr 2015/2016 vor. 
Da alle MitarbeiterInnen die Ausbildung abgeschlossen haben, beinhaltet dieser eine Än-
derung bei den Personalkosten. Die Höhe des Sachaufwandes bleibt gleich. 
 
VA-Stelle:  1/259-7550                VA-Betrag:  € 29.800,00              frei:  € 29.800,00 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Fa. Lerntiger weiterhin mit 
der schulischen Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Göllersdorf für das Schuljahr 
2015/2016 beauftragen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Die Höhe der Elternbeiträge beträgt derzeit für: 
1 Tag € 26,00 
2 Tage € 48,00 
3 Tage € 64,00 
4 Tage € 79,00 
5 Tage € 88,00 
und wurde in den einzelnen Fraktionen über eine Erhöhung beraten. 
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Antrag GfGR Ing. Martin Klampfer:  
Der Gemeinderat möge eine Erhöhung der Elternbeiträge wie folgt beschließen:  
1 Tag  € 32,00 
2 Tage  € 56,00 
3 Tage  € 74,00 
4 Tage  € 88,00 
5 Tage  € 97,00 
 
Gegenantrag GfGR Herbert Poisinger und GR Josef Brandl:  
Der Gemeinderat möge keine Erhöhung der Elternbeiträge beschließen. 
 
Der Bürgermeister ordnet um 20:50 Uhr eine Sitzungsunterbrechung für 10 Minuten an. 
Die Sitzung wir um 20:58 Uhr fortgesetzt. 
 
Beschluss Gegenantrag: Der Gegenantrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 7 Stimmen dafür  
                                    13 Stimmen dagegen (GfGR Deninger, GR Engelberger, 
                          GR Sobetzky, Bgm. Reinwein, VBgm. Bauer, GfGR Ing. Klampfer, 
                                    GfGR Schirmböck, GR Ebner, GR Holzer Chr., GR Holzer Martin, 
                                    GR Kührer, GR Mattes, GR Rothmayer) 
 
Beschluss Antrag GfGR Ing. Martin Klampfer: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen dafür  
                                        7 Stimmen dagegen (GfGR Poisinger, GR Hinterberger,  
                                        GR Pfeifer, GR Raberger, GR Raab, GR Brandl, GR Suttner) 
 
 
 

16.) KG. Göllersdorf – Optionserklärung: 
 
Von der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ liegt eine Op-
tionserklärung zum Erwerb der gemeindeeigenen Liegenschaft Parzelle Nr. 1750/1 der 
KG. Göllersdorf im Gesamtausmaß von 8.837 m² vor. 
Die „Waldviertel“ räumt sich das Recht ein, das Grundstück im Ganzen oder auch nur 
Teilflächen davon um den Kaufpreis von € 65,00 zu erwerben. 
An die Optionserklärung sind beide Vertragsparteien bis 31.10.2015 gebunden. 
 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge nachstehenden Grundsatzbeschluss  
                                             fassen: 
Bei Ankauf der Gesamtfläche bis spätestens 31.10.2015 gilt der im Optionsvertrag ausge-
wiesene Preis per m² in der Höhe von € 65,00. 
Sollten vorerst nur Teilflächen des Grundstückes gekauft werden soll eine Wertsicherung 
auf den Kaufpreis für einen Zeitraum von 5 Jahren für den Erwerb der Restflächen einge-
räumt werden. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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17.) KG. Göllersdorf – Löschungserklärung: 
 
Ob der Liegenschaft EZ. 541 Grundbuch 09017 Göllersdorf ist für die Marktgemeinde 
Göllersdorf das Wiederkaufsrecht einverleibt. 
Da die Auflagen erfüllt sind und auf dieser Liegenschaft ein Einfamilienhaus errichtet 
wurde, ersuchen die Eigentümer um Löschung des Wiederkaufsrechtes. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Löschung des Wiederkaufs- 
                                                      rechts zustimmen und die vorliegende Löschungs- 
                                                      erklärung unterfertigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm. Reinwein, GfGR Poisinger, GR Brandl, GR Engelberger 
 
 
 

18.) KG. Untergrub – Grundverkauf: 
 
Die Marktgemeinde Göllersdorf ist Miteigentümer an der Bauparzelle Nr. 314/2 der  
KG. Untergrub.  
Herr Thomas Podesser aus Wien ersucht um Abverkauf vorgenannter Parzelle um  
€ 40,91 je m². 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem Abverkauf der Bauparzelle 
Nr. 314/2 der KG. Untergrub um € 40,91 je m² zustimmen und den vorliegenden Kaufver-
trag genehmigen und unterfertigen. 
Sämtliche Kosten für Erstellung des Kaufvertrages und grundbücherliche Durchführung 
gehen zu Lasten des Käufers. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm. Reinwein, GfGR Poisinger, GR Brandl, GR Engelberger 
 
 
 

19.) KG. Porrau – Antrag auf Verbücherung gem. § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz: 
 
Aufgrund des Teilungsplanes GZ 24417 der Arge Vermessung DI Trappl und DI Wailzer 
liegt ein Antrag auf Verbücherung geringwertiger Trennstücke gem. § 13 Liegenschafts-
teilungsgesetz vor. 
 
-)  die Marktgemeinde Göllersdorf übergibt an Frau Ernestine Aigner 
    das Trennstück 1 der KG. Porrau im Ausmaß von 8 m² 
   das Trennstück 3 der KG. Porrau im Ausmaß von 1 m² 
-)  Frau Ernestine Aigner übergibt an die Marktgemeinde Göllersdorf 
   das Trennstück 2 der KG. Porrau im Ausmaß von 9 m² 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Ausscheidung der Trenn-
stücke 1 und 3 aus dem öffentlichen Gut und die Übernahme von Trennstück 2 in das  
öffentliche Gut beschließen sowie die vorliegende Beurkundung unterfertigen. 
  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm Reinwein, GfGR Poisinger, GR Brandl, GR Engelberger 
 
 
 

20.) Subventionen: 
 
In der Pfarrkirche Bergau sind Teile der Elektroinstallationen bereits veraltet und sollen 
erneuert werden, weiters sollen die Beleuchtung und Mikrophonanlage verbessert sowie 
die Kirche ausgemalt werden. Die Kosten hiefür belaufen sich auf ca. €  33.000,00. 
Nunmehr ersucht die Pfarre Bergau um einen Zuschuss zu den Renovierungsmaßnahmen. 
 
VA-Stelle:  1/390-6140                VA-Betrag:  € 5.000,00              frei:  € 5.000,00 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Pfarre Bergau eine Subventi-
on in der Höhe von € 4.000,00 für die Renovierungsmaßnahmen in der Pfarrkirche Bergau 
gewähren.  
Die Subvention kann erst nach Vorlage von diesbezüglichen Rechnungen ausbezahlt  
werden. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Göllersdorf ersucht um Subvention für die Ersatzbeschaffung 
von ausgeschiedenen Druckluftflaschen. Die Kosten belaufen sich auf € 5.184,00. 
 
VA-Stelle:  1/163-7740                VA-Betrag:  € 11.000,00              frei:  € 7.495,37 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Freiwilligen Feuerwehr Göl-
lersdorf für die Ersatzbeschaffung von Druckluftflaschen eine Subvention in der Höhe von 
€ 2.000,00 gewähren.  
Die Subvention kann erst nach Vorlage von diesbezüglichen Rechnungen ausbezahlt  
werden. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Für den Ankauf von Bekleidung für die Feuerwehrjugend liegt eine Rechnung der Fa. 
Hainz Brandschutz GmbH. vor, welche von der Gemeinde bereits bezahlt wurde. 
Die beim NÖ. Landesfeuerwehrverband beantragte Förderung beträgt € 1.800,00. 
 
VA-Stelle:  1/163-7740                VA-Betrag:  € 11.000,00              frei:  € 10.563,62 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Freiwilligen Feuerwehr Göl-
lersdorf für den Ankauf von Bekleidung für die Feuerwehrjugend eine Subvention in der 
Höhe von € 1.330,56 gewähren.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

21.) Kommunalkredit Public Consulting GmbH. – Förderungsvertrag: 
 
Von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH. liegt ein Förderungsvertrag für die 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 15 – Hochwasserschaden Juli 2014. Der vorläufige För-
dersatz beträgt 40 %, die vorläufigen förderbaren Investitionskosten € 70.000,00. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Annahmeerklä-
rung der Kommunalkredit Public Consulting GmbH. genehmigen und unterfertigen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm. Reinwein, GfGR Poisinger, GR Brandl, GR Engelberger 
 
 
 

22.) NÖ. Wasserwirtschaftsfonds – Annahmeerklärung: 
 
Gem. § 2 (1) lit. a des NÖ. Wasserwirtschaftsfondsgesetzes werden der Marktgemeinde 
Göllersdorf für das Bauvorhaben Abwasserbeseitigungsanlage Göllersdorf, HW-Schaden 
Juli/August 2014, Bauabschnitt 15 unter Zugrundelegung von Investitionskosten  
in der Höhe von      €  70.000,00 
nicht rückzahlbare Förderungsmittel aus dem NÖ. WWF 
vorläufig im Ausmaß von 10 %, höchstens jedoch   €  7.000,00 
zugesichert. 
Die endgültige Förderung wird im Zuge der Kollaudierung und Endabrechnung festgestellt 
werden. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes:  Der Gemeinderat möge die vorliegende Annahmeerklä-
rung des NÖ. Wasserwirtschaftsfonds genehmigen und unterfertigen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm. Reinwein, GfGR Poisinger, GR Brandl, GR Engelberger 
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23.) Baulos „L-1086a Göllersdorf Pfarrgasse NA“ – Übernahme in die Erhaltung und 
Verwaltung der Gemeinde: 
 
Im Zuge des Bauloses L-1086a Göllersdorf NA“ wurden seitens der NÖ. Straßenver-
waltung auf Kosten der Marktgemeinde Göllersdorf Bauleistungen auf der Landesstraße  
L-1086a und L-1105 sowie die Anbindungen der Gemeindestraßen „Am Wehrgraben“ und 
„Schulweg“ erbracht und ordnungsgemäß fertiggestellt.  
Mit dem Tag der Fertigstellung sind diese nunmehr in die Verwaltung und Erhaltung der 
Marktgemeinde Göllersdorf zu übernehmen. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende Erklärung der 
NÖ. Straßenbauabteilung I, Straßenmeisterei Hollabrunn, genehmigen und unterfertigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Unterfertigt haben: Bgm. Reinwein, VBgm. Bauer, GfGR Poisinger, GR Brandl,  
 
 
 

24.) Gemeindeverbände – Voranschläge 2015: 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat nachstehende Voranschläge zur Kenntnis: 
 
Gemeindeverband zur Einhebung der Seuchenvorsorgeabgabe im Bezirk Hollabrunn 
Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung im Verw.Bezirk Hollabrunn 
 
Gemeindeabwasserverband Sierndorf - Göllersdorf Beitrag   € 284.500,00 
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Hollabrunn Beitrag € 36.700,00 
Allgemeine Sonderschule Sitzendorf a. d. Schmida Beitrag   € 2.220,00 
 
 
 

25.) Gemeindeverbände – Rechnungsabschlüsse 2014: 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat nachstehende Rechnungsabschlüsse zur Kennt-
nis: 
 
Mittelschulgemeinde Hollabrunn Guthaben     € 95,21 
Schulgemeinde der Allgemeinen Sonderschule Hollabrunn Nachforderung € 585,15 
Schulgemeinde der Polytechnischen Schule Hollabrunn  Guthaben  € 797,24 
Gemeindeverband der Walter Lehner Musikschule Hollabrunn  
 
 
 

26.) Gebarungsprüfungsberichte: 
 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat nachstehenden Bericht des Prüfungsausschusses 
der Marktgemeinde Göllersdorf zur Kenntnis: 
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Am 05.12.2014 führte der Prüfungsausschuss der Marktgemeinde Göllersdorf eine unan-
gesagte Gebarungsprüfung durch. 
 
Die Gegenüberstellung von Istbestand und Sollbestand ergibt die Übereinstimmung. 
Die Haushaltsbelege von Nr. 4298 vom 24.09.2014 bis Nr. 5421 vom 03.12.2014 sowie  
die Urlaubslisten der Bediensteten, die Rücklagen und Gemeinderatssitzungsprotokolle 
wurden überprüft. 
 
 
 

27.) Rechnungsabschluss 2014: 
 
Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 
2014 ist in der Zeit vom 04.03.2015 bis 18.03.2015 zur allgemeinen Einsicht aufgelegen. 
Die Auflegung war ortsüblich kundgemacht. 
Schriftliche Stellungnahmen wurden keine eingebracht. 
Der Rechnungsabschluss 2014 wird dem Gemeinderat eingehend zur Kenntnis gebracht. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungs- 
                                                      abschluss genehmigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

28.) KG Wischathal – Planung bzw. Adaptierung Kanalprojekt: 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass das Kanalprojekt ABA Göllersdorf BA 16, Regenwasser-
kanalisation in der KG. Wischathal zwar von der Firma Hydro Ingenieure aus Krems einge-
reicht wurde, jedoch eine Überrechnung durchgeführt werden sollte, da offensichtlich Ein-
sparungen erzielt werden können.  
Der Bürgermeister bringt daher dem Gemeinderat ein Gebührenangebot vom Ingenieurbüro 
Denk GmbH. aus Wr. Neudorf, welches die Überrechnung und Adaptierung durchführen 
könnte, zur Kenntnis und beläuft sich dieses auf € 13.865,40 excl. MWSt. 
 
VA-Stelle:  5/85103-050            VA-Betrag:  € 500.000,00          frei:  € 500.000,00 
 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das vorliegende Gebührenangebot  
genehmigen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

29.) KG Porrau – Abbruch Gemeindehaus: 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge der Errichtung des FF-Hauses in Porrau auch das 
neue Dorfhaus darin integriert wurde und daher das alte Dorfhaus nicht mehr genutzt wird. 
Im Jahr 2016 soll von der NÖ. Straßenbauabteilung Hollabrunn die Landesstraße - Orts-
durchfahrt Porrau - neu errichtet und umgestaltet werden. 
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Im Zuge der Umgestaltung soll u. a. auch ein Buswartehäuschen errichtet werden und ist 
daher der Abbruch des alten Dorfhauses notwendig. 
Den Abbruch wird die Fa. Schneps aus Stockerau durchführen, die Ortsbewohner der KG. 
Porrau werden die Trennung des Materials vornehmen. 
 
VA-Stelle:  1/029-6140                VA-Betrag:  € 2.000,00              frei:  € 1.545,05 
 
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Abbruch des alten Gemeindehauses 
in Porrau beschließen und der vorstehenden Vorgangsweise zustimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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